
Projekt Wärmepumpen-Heizung Krone 

Vorstellung des projektes an der GV Genossenschaft Römerquelle Biel-Bienne 26.8.2021 
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Messungen Fa. Mathez, Bern für Hydreographisches Amt Kt Bern 2005: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

 

 

 

  



 
  

 

 

7.5 m3/min 

 

 

 

15.5 m3/min 

 

13.4 m3/min 

 

30 m3/min 

 

 

Abfluss betrifft nur den überlauf! 



Bemerkungen zu möglichen Beeinflussungen der Verfügbarkeit  von Römerquellwsser für unsere Brunnen: 

 

1/ Die erwähnten 230 L/min entsprechen der maximalen Durchlaufmenge für die Wärmepumpe (WP). Im Normalfall 

braucht es je nach erforderlicher Heizlieistung weniger, im Sommer gar nichts. 

 

2/ Bei mittlerem Wasserstand von 30 cm bedeuten 230 L/min im Vergleich zur Quellförderung (15.5 m3/min) 1.5%, was 

kaum einen Einfluss auf unsere ca 10 L/min pro Brunnen haben würde. Bei niedrigem Pegel von 10 cm wäre die 

Entnahme 3%. 

 

3/ Die Oberegasse hat 7 potentiell laufende Brunnen, welche unterhalb der geplanten Entnahmestelle für die 

Wärmepunpe liegen. Diese verbrauchen also ca 70 L/min. Wenn die WP 230 L/min an der Leitung saugt, wird vom 

Rücklauf also ca 160 L/min in den Ueberlauf der Römerquelle, der in die Schüss abläuft, abfliessen. Der Druck in den 

Brunnleitungen der Obergasse bleibt unverändert (elektronisch gesteuert). 

 

4/ Wir haben kein Notfallkonzet für evtl Leitungsunterbruch, da wir das Wasser nicht wirklich nutzen. Für die WP muss 

deshalb in Eigenverantwortung durch den Betreiber ein Konzept erestellt werden (im Prinzip wird wahrscheinlich der 

Elektroheizstab im <Kessel ausreichen). 


